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M 09.00 Begrüßung

09.15 Ethische Grundreflexion zum Einsatz von KI 
in der Medizin

  Giovanni Maio 

09.45 Künstliche Intelligenz im klinischen Alltag: 
Chancen und Herausforderungen

  Harald Kittler 

10.15 Kaffeepause 

10.45 KI-Systeme und Roboter in der Pflege: 
Ethische Fragen zu praktischen 
Entwicklungen

  Arne Manzeschke

11.15 Digitalisierung und der Wandel in der 
therapeutischen Beziehung

  Giovanni Rubeis

11.45 Podiumsdiskussion mit 
Publikumsbeteiligung

12.30 Mittagspause 

MODERATION
Mag. Susanne Kummer
Direktorin IMABE, Wien
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13.30 BEST PRACTICE  - Digital unterstützte 
Innovationen im Gesundheitsbereich

Linked Care
Digitale Dokumentationssysteme in der 
mobilen Pflege und Betreuung - Herwig Loidl

Telemedizin in der Langzeitpflege
Innovative Zugänge zur besseren 
Gesundheitsversorgung - Manfred Sket 

Verbesserung der Osteoporose-Diagnose 
durch KI in Routine-CTs
Christoph Götz

Symptoma – der digitale 
Gesundheitsassistent - Jama Nateqi

14.30 Diskussion

15.00 Pause

15.30 Weniger Bürokratie, mehr Zeit für 
Patienten: Schafft KI die Wende?

  Mona Dür

16.00 Wiederherstellung an der Grenze von 
Mensch und Maschine

  Oskar Aszmann

16.30 Ende
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Digitalisierung und Künstliche Intelligenz sind 
heute die Schlüsselbegriffe, wenn es um eine 
zukunftsorientierte, effiziente Medizin und 
Pflege geht. Gleichzeitig werfen die neuen 
Technologien Fragen auf: Welche Chancen 
bieten sie? Wo liegen ihre Grenzen und 
Gefahren?

Die Diskussion über die Auswirkungen und 
Herausforderungen dieser neuen Technologien 
ist entscheidend für die Zukunft der Medizin und 
Pflege. 

In der Krankheit spielen Vertrauen und soziale 
Kompetenz eine große Rolle. Wie wirkt sich die 
Digitalisierung und der Einsatz von Algorithmen 
auf die Beziehung zu Patienten, 
Diagnosefindung, Risikoeinschätzung und 
Therapieansätze aus?

Welche Anwendungen sind sinnvoll und 
machbar – und wo laufen wir Gefahr, uns 
ausschließlich am Paradigma einer an Technik 
und Effizienz ausgerichteten Hochleistungs-
medizin zu orientieren? 

Kommunikation und die Begegnung auf 
Augenhöhe sind der Schlüssel zu einer 
menschlichen Medizin und Pflege. Wie können 
Mediziner, Pflegefachkräfte und andere 
Gesundheitsberufe in einer ganzheitlichen und 
patientenzentrierten Versorgung unterstützt 
werden? Ist der Mensch tatsächlich unersetzlich?

Wie lässt sich eine Balance zwischen 
technologischem Fortschritt und menschlicher 
Interaktion finden?

THEMA


